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Ein Abschied, der keiner ist – 
Andreas Hein geht in den Ruhestand

Nach 26 Jahren verabschieden 
wir Andreas Hein in den Ruhe-
stand. Seit 1999 hat er in der 
damaligen Nikodemusgemeinde 
unzählige junge Menschen be-
gleitet und unsere Jugendarbeit 
mitgeprägt. Von der Kindergar-
tengruppe über Krippenspie-
le bis zur Jungschar – überall 
leistete er wertvolle Pionier-
arbeit. Mit seiner offenen Art 
und Neugier entwickelte er immer wieder neue Konzepte 
und passte sie den Bedürfnissen der Zeit an. Besonders die 
Gitarrengruppen wurden zu seinem Markenzeichen. Seine 
Art, Menschen Raum zur Entfaltung zu geben und Gemein-
schaft zu stiften, hat viele inspiriert. In unserem Team hat er 
seine authentische Stimme und Sicht eingebracht – und hat 
auch nach dem Umzug ins Gemeindehaus Am Hasenberge 
den Bezirk Nikodemus konstruktiv und engagiert präsent ge-
halten. Lest auf Seite 23 mehr darüber, wie er selbst auf seine 
Zeit und seinen Abschied blickt.

Ein Trost für alle: Er bleibt der Gemeinde verbunden. Als Eh-
renamtlicher wird er weiterhin eine Gitarrengruppe leiten – 
sehr zur Freude des Kirchengemeinderats und des gesamten 
Teams. Auch wenn die Stelle aus finanziellen Gründen nicht 
neu besetzt werden kann, bleibt uns Andreas Hein erhalten.
Seinen Abschied feiern wir mit offener Bühne am 28. März 
(siehe Seite 17). 

Drei Jahre voller Musik

Damit hätte wohl niemand gerechnet, am allerwenigsten sie 
selbst: Nach nur drei Jahren verlässt Johanna Veit zu Ende 
April dieses Jahres unsere Gemeinde. Als gemeinsame Kan-
torin der beiden Gemeinden Ohlsdorf-Fuhlsbüttel und St. 
Lukas hat sie zwei Kantoreien zusammengeführt und kom-
petent und begeisternd geleitet, eine lebendige Kinderchor-
arbeit aufgebaut, unsere Gottesdienste mit Takt und Feinge-

„Kirche der Vielen“

Liebe Leserin, lieber Leser,

Unterschiedlichkeit kann manchmal wehtun – besonders 
wenn wir merken, dass Menschen, die uns nahestehen, an-
dere Wege gehen möchten als wir selbst. Diese Erfahrung 
machen wir sowohl in unserem Land als auch in unserer Kir-
che. Was für die einen unverzichtbar erscheint, können an-
dere leicht loslassen. Vielleicht tröstet es uns zu wissen, dass 
selbst das harmonische Bild der ersten Christen, die „eines 
Sinnes“ waren, mehr Ideal als Realität war. Auch sie brachten 
ihre individuellen Geschichten, Erfahrungen und Neigungen 
mit. Die historische Forschung zeigt uns: Vielfalt gehörte von 
Beginn an zum Wesen der Kirche.

Die Anglikanische Kirche macht uns vor, wie wir konstruktiv 
mit Unterschieden umgehen können. Sie unterscheidet weise 
zwischen „taste“ (Geschmack) und „faith“ (Glaube). Diese Hal-
tung spiegelt sich eigentlich auch bei uns in der historischen 
Veränderbarkeit von Gottesdiensten und Gemeindestruk-
turen wider, die sich über die Jahrhunderte immer wieder 
an neue Gegebenheiten angepasst haben. Der  Epheserbrief 
spricht von einem Glauben – aber er lässt Raum für viele 
Wege, diesen Glauben zu leben. Unsere Aufgabe ist es, uns 
damit auseinanderzusetzen und gleichzeitig demütig anzuer-
kennen, dass vieles ein Geheimnis bleibt, das allein in Gottes 
Hand liegt.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen – ganz in der  Tradi- 
tion der frühen Kirche – den Mut zur offenen Auseinander-
setzung und zugleich ein großes Herz füreinander, wenn 
unsere Wege sich unterscheiden. Denn gerade in unserer 
Verschiedenheit können wir die Fülle des Glaubens beson-
ders reich erfahren.

Ihre Pastorin Britta Eger

GEISTLICHES WORT NACHRICHTEN AUS DER GEMEINDE
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fühl musikalisch gestaltet, 
berührende Konzerte zur 
Aufführung gebracht und 
viele Musizierende, Pro-
fis wie Laien, in unsere 
beiden Kirchen geholt – 
zur Ehre Gottes und zum 
Wohle der Gemeinde.

Mit ihrer Fröhlichkeit und 
übersprudelnden Energie 
hat sie frischen Wind in 
das musikalische Leben 
gebracht und zeigte sich 
mutig mit der Aufführung 
selten gehörter Werke 
wie der Musik von Fanny 
Hensel. „Ich bin dankbar 
für alle Begegnungen und 
die Möglichkeiten, die ich 

in diesen drei Jahren hatte“, resümiert die junge Musikerin. 
Über ihre nächste berufliche Station sagt sie: „Ich war selbst 
überrascht, als ich die Zusage von Calmus erhielt. Das ist für 
mich eine einmalige Chance.“ Ab Mai wird sie im Alt das pro-
fessionelle Gesangsensemble in Leipzig komplettieren. 

Bei uns hat sie auf vielen Ebenen Spuren hinterlassen. Von 
Herzen sagen wir Dank für die vielen Klänge, für all das, was 
sie hier bei uns angestoßen und verwirklicht hat – und wün-
schen ihr alles Gute und Gottes Segen für die Zukunft.

Wer sich bei ihr bedanken und verabschieden möchte, kann 
dies bei einem Kantatengottesdienst mit der Kantorei am     
6. April in der Kirche St. Marien tun, sowie bei einem Fami-
liengottesdienst mit den Kinderchören am 13. April in der 
Kirche St. Lukas.

Wie geht es weiter? Eine Übergangslösung mit Vertretungen 
für die Chöre und die Gottesdienste ist organisiert: Bene-
dikt Zimmer wird überwiegend die Gottesdienste begleiten, 
Moritz Schott die Kantorei leiten, Sophia Fendler die Kinder-
chöre weiterführen. Zudem schreiben die beiden Kirchenge-
meinderäte die gemeinsame Kantorenstelle neu aus. Da das 
Besetzungsverfahren mitsamt der praktischen Vorstellung, 
die für den Juli angesetzt ist, langwierig ist, wird mit einer 
Wiederbesetzung frühestens ab August / Herbst gerechnet. 

Dank an Lonja Fischer 
In unserer kleinen Region ist in den letzten Monaten viel 
passiert: Unsere eigene Gemeinde geht auf eine Fusion mit 
St. Lukas zu, Klein Borstel und Hummelsbüttel bilden einen 
Pfarrsprengel. Die neuen Konstellationen und Netzwerke 
dieser Zeit bilden sich nicht nur in neuen Gemeindestruk-
turen ab, sondern auch im Stellenplan. Dieser Entwicklung 
geschuldet hat sich ergeben, dass sich die durch mehrere 
Gemeinden und einen Kirchenkreiszuschuss getragene re-
gionale Jugendmitarbeiterstelle finanziell nicht mehr tragen 
lässt und gestrichen wurde. Lonja Fischer wurde somit zu 
Ende März dieses Jahres gekündigt. 

Die Kirchengemeinderäte haben es sich mit ihrer Entschei-
dung nicht leicht gemacht. Die betroffenen Reaktionen der 
Eltern und Konfirmand*innen zeigen uns, wie geschätzt Lon-
jas Arbeit war. Seit April 2022 gestaltet Lonja Fischer die Ju-
gendarbeit in der Region Mittleres Alstertal mit dem Schwer-
punkt der Konfirmandenarbeit einschließlich des KonfiCamps 
und der Ausbildung und Begleitung jugendlicher Teamer*in-
nen. 

Wir danken Lonja Fischer für al-
les, was sie in den vergangenen 
Jahren geleistet hat, und wün-
schen ihr und ihrer Familie für 
die Zukunft alles Gute. Mit dem 
Segen Gottes wurde sie bereits 
am 21. Februar in Klein Borstel 
verabschiedet.

Neue Konfi-Gruppe und 
Zwei Konfi-Modelle ab Sommer 2025 

Die Jugend- und Konfirmandenarbeit verantworten wir in 
Ohlsdorf-Fuhlsbüttel seit letztem Sommer gemeinsam mit 
St. Lukas. Wir freuen uns über das rege Interesse der Jugend-
lichen, Gemeinschaft und christlichen Glauben bei uns ken-
nenzulernen und zu erleben. Die Hauptkonfis werden noch 
mit Pastorin Wiebke Seeler und der Gemeinde Hummels-
büttel unterrichtet – mit Konfirmation im Mai. Die Vor-Kon-
fis, 31 Jugendliche aus den Gemeinden Ohlsdorf-Fuhlsbüttel 
und St. Lukas Fuhlsbüttel, haben im September 2024 mit der 
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Konfi-Zeit begonnen. Auf dem Foto zeigt sich die fröhliche 
Gruppe während der Konfi-Freizeit in Hoisdorf. Alle 14 Tage 
donnerstags treffen sich unsere Konfis in St. Lukas. Bis zur 
Konfirmation im Frühjahr 2026 wird noch einige Zeit ver-
gehen, aber die Konfirmand*innen lernen die Gemeinden 
immer besser kennen und bringen sich ein. (Aufgrund von 
zu geringen Anmeldungen kam die Mittwochsgruppe leider 
nicht zustande.)

Für den neuen Konfi-Jahrgang, der im Mai 2027 konfirmiert 
wird (dann sind die Jugendlichen 14 Jahre alt), bieten wir ab 
dem Sommer zwei unterschiedliche Modelle an: 

das anderthalb-jährige Modell, jeden zweiten Donners-
tag jeweils 17.30–19 Uhr im Gemeindehaus St. Lukas, Start: 
September 2025, mit Gemeindepädagogin Claudia Sohns, 
 Jugendmitarbeiterin Nicole Hohloch im ersten Jahr und Pas-
torin Susanne Lehmann im zweiten Jahr und das  einjährige 
Modell, mit einem Samstag im Monat (vier Stunden), im 
Gemeindehaus Am Hasenberge, Start: Mai 2026 (Termine 
werden Anfang 2026 bekanntgegeben), mit Pastorin Britta 
Eger und Jugendmitarbeiterin Nicole Hohloch. 

Bei beiden Modellen wird ein Begrüßungsgottesdienst gefei-
ert und eine Wochenendfreizeit angeboten. Konfirmations-
gottesdienste sind für beiden Kirchen, St. Marien und St. Lu-
kas, geplant.

Anmelden kann man sich schon jetzt bei Pastorin Britta Eger. 
Ich freue mich auf euch!

Mit den anderen zwei Gemeinden im Mittleren Alstertal sind 
wir auch weiterhin in engem Austausch und es wird sicher-
lich die eine oder andere Form der Begegnung und Zusam-
menarbeit geben.

Gottesdienst im Alsterberg – 
Feiern, wo die Menschen leben

Alle zwei Monate ma-
che ich mich mit Johanna 
Veit donnerstags auf den 
Weg zum Alsterberg, dem 
Wohn- und Pflegeheim im 
Maienweg 145, um mit den 
Bewohnern dort Gottes-
dienst zu feiern. Wir feiern 
im Restaurant, dort kom-
men jedes Mal 15 bis 20 Personen zusammen, um zu sin-
gen, zu beten, die Predigt zu hören und den Segen zu emp-
fangen. Viele kommen regelmäßig und freuen sich sehr auf 
den Gottesdienst. Die alten Texte und Lieder sind vielen ver-
traut und erreichen sie im Herzen. Und auch Menschen, die 
scheinbar unbeteiligt sind, genießen den Gottesdienst. Sie 
entspannen dort sichtlich, wie mir ein Mitarbeiter erzählte, 
weil ihnen die Gemeinschaft und die Musik guttun. Seit ei-
niger Zeit spreche ich am Ende des Gottesdienstes jedem ei-
nen persönlichen Segen mit Handauflegung zu. Das sind sehr 
intensive, berührende Momente, in denen etwas vom Geist 
Gottes spürbar wird. So gehe ich nach diesen Gottesdiensten 
beschenkt zurück in die Gemeinde mit dem schönen Gefühl, 
dass die frohe Botschaft hör- und fühlbar wurde.  

Pastorin Annelott Bader

Unser Seelsorgeteam wächst!
Gute Nachrichten für unsere Gemeinde: Neben unseren bei-
den Pastorinnen, Annelott Bader und Britta Eger, verstärkt 
nun eine engagierte Ehrenamtliche unser Seelsorgeteam. 
Als erfahrene Prädikantin und Kirchengemeinderätin bringt 
Christiane Schiem wertvolle Erfahrungen mit. Zusätzlich hat 
sie eine umfassende einjährige Seelsorgeausbildung des Kir-
chenkreises absolviert.

In ihrer Ausbildung standen der Mensch und seine Bedürf-
nisse im Mittelpunkt: Von der achtsamen Gesprächsführung 
über den Umgang mit Lebenskrisen bis hin zur Begleitung in 
schweren Zeiten. Besonders die Themen Einsamkeit und die 
Bedeutung von Gemeinschaft waren wichtige Schwerpunkte. 
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Die intensive Schulung umfasste sowohl praktische Übungen 
als auch theoretisches Wissen zur seelsorgerischen Beglei-
tung.

Mit dieser Verstärkung können wir unser Angebot in der 
Seelsorge ausbauen. Scheuen Sie sich nicht, auf uns zuzu-
kommen. Die Pastorinnen erreichen Sie über ihren jeweili-
gen Kontakt und Christiane Schiem über das Gemeindebüro 
– wir sind für Sie da und hören zu!

Generationencafé entfällt
Das geplante Generationencafé entfällt auf-
grund des Wegfalls der Jugendmitarbeiter-
stelle. Wir bitten um Verständnis! 
Sollten sich Menschen finden, die selbst 
Lust haben, das Café für alle einmal im Mo-
nat als Treffpunkt für Viele in unserer Ge-
meinde zu organisieren und den Betrieb 

eigenständig in die Hand zu nehmen, freuen wir uns sehr. 
Sprecht uns in dem Fall unbedingt an! Kontakt: Petra Pätz.

7 Wochen für die Menschenrechte
Passion heißt Leiden, und in den 7 Wochen vor Ostern erin-
nern wir uns an das Leiden und Sterben von Jesus Christus, 
und schauen nicht weg, wo anderen Unrecht und Leid ge-
schieht.

Überall auf der Welt leiden viele Menschen unter der Ver-
letzung der elementarsten Menschenrechte. Wir wollen ihr 
Schicksal nicht dem Vergessen überlassen. Mit einem vorbe-
reiteten Petitionsbrief können wir uns für sie einsetzen: „Für 
uns ist es nur ein Brief, für sie das Überleben.“ Diese Erfah-
rung prägt die Arbeit von amnesty international. Jede Woche 
liegt ein von Amnesty international vorbereiteter Petitions-
brief im Gemeindehaus aus, den sie unterschreiben und ab-
schicken können.  Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung 
dieser wichtigen Aktion!

Erfolge: Auf der homepage von amnesty international (www.
amnesty.de) wird regelmäßig über den Erfolg der Briefaktio-
nen berichtet.

NACHRICHTEN AUS DER REGION

Pfarrsprengel 
Hummelsbüttel – Klein Borstel

Wir haben mit beiden Kirchengemeinderäten einvernehm-
lich den Pfarrsprengel beschlossen und bei der Synode be-
antragt. Wir, Pastorin Wiebke Seeler und Pastor Detlef Mels-
bach, sind dann ab März 2025 Pastoren im Pfarrsprengel, also 
in beiden Gemeinden pastoral tätig.

Wir sehen uns schon jetzt als Team, bleiben aber vorrangig in 
den jeweiligen Gemeinden Ansprechpartner. Bei unseren re-
gelmäßigen Treffen besprechen wir die Termine und Anliegen 
und teilen uns auf. Die Konfi- und Jugendarbeit setzen wir 
gemeinsam fort.
Wir hoffen darauf, uns gemeinsam weiterzuentwickeln und 
die Gemeinden näher zusammenzubringen. Im Sommer 
wollen wir den neuen Pfarrsprengel auch noch gebührend 
feiern. Den Termin geben wir im nächsten Gemeindebrief be-
kannt.

Wiebke Seeler und Detlef Melsbach

NACHRICHTEN AUS DEM KIRCHENKREIS

Neue Wege in der pastoralen Arbeit: 
Das Terminstundenmodell

Unser Kirchenkreis geht mit der Zeit: In diesem Jahr wird das 
sogenannte Terminstundenmodell eingeführt - ein bewährtes 
Konzept, das bereits in vielen anderen Landeskirchen erfolg-
reich praktiziert wird.
Worum geht es? Das Modell schafft eine klare und realisti-
sche Struktur für die vielfältigen Aufgaben unserer Pasto-
rinnen und Pastoren. Es berücksichtigt dabei die Besonder-
heit des Pfarrberufs: Während ein Teil der Arbeitszeit fest 
terminiert ist – etwa für Gottesdienste, Seelsorge oder Ge-
meindegruppen – bleibt genügend Freiraum für die flexible 
Gestaltung von Vorbereitungszeiten und individueller seel-
sorgerischer Begleitung. Insgesamt soll die Wochenarbeitszeit 
der Pastor*innen bei einer vollen Stelle im Durchschnitt auf 
41 Stunden begrenzt sein. 
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Der besondere Mehrwert: Das neue System hilft dabei, die 
Balance zwischen beruflichen Anforderungen und persön-
lichen Bedürfnissen zu wahren. In Zeiten sich wandelnder 
kirchlicher Strukturen ermöglicht es zudem einen besseren 
Überblick über vorhandene Ressourcen und deren sinnvolle 
Verteilung. Unterstützt wird die Planung durch eine benut-
zerfreundliche PC-Anwendung, den ,Aufgabenplaner‘. Er hilft 
bei der übersichtlichen Gestaltung der pastoralen Arbeit - 
zum Wohle unserer Gemeinde und unseres Pfarrteams.

Krippenkirche
Es geht weiter mit einer neuen Runde Krip-

penkirche: Gemeinsam singen, staunen, 
eine Geschichte erleben – anschaulich 
erzählt für kleinere Kindern bis vier Jahre 

und ihre Familien und Freund*innen. Im 
Anschluss an den Gottesdienst in der Nuss-

schale Spiel und Austausch bei Kaffee und einer Maiswaffel. 
Die Termine sind mittwochs, 5. März, 2. April und 7. Mai, je-
weils um 16 Uhr im Gemeindesaal Am Hasenberge mit Pas-
torin Britta Eger. 

Wüstenkinder
Spannende Geschichten, Spiel und Möglichkeit 
zum Nachsinnen, dazu tolle Bastelangebote er-
warten euch Kinder ab 5 Jahren einmal im Mo-

nat immer mittwochs, 26. März, 9. April und 21. 
Mai von 16 bis 18 Uhr. Anmeldung bei Pastorin Britta Eger.

Stattgeschwister – 
weniger alleinerziehend

Monatliches Open House für alleinerziehende Eltern

Ob mit oder ohne Kids, kommt vorbei und trefft auf Men-
schen in vergleichbarer Situation. Hier habt ihr die Möglich-
keit zum Austausch und Plaudern. Die Kinder spielen. Gerne 
machen wir auch eine gemeinsame Bastelaktion. Und wenn 

uns mittags der Hunger überkommt, gibt’s eine leckere Nu-
del. Dazu einfach Pasta und Pesto mitbringen. Alle sind will-
kommen!

Termine: samstags, 8. März, 5. April und 17. Mai, 
jeweils 10 bis 13 Uhr im Gemeindehaus Am Hasenberge.
Ansprechperson: Pastorin Britta Eger

Zeit zusammen – beten und singen – 
biblische Geschichten – alle Generati-
onen unter einem Dach – mit Pastorin 
Britta Eger & Team

Sonntag, 2. März um 
15 Uhr im Gemeinde-
saal  St.   Lukas (!) 
„Geh und lade alle ein!“
Faschingsfamilienkir-
che, im Anschluss Fami-
liendisco mit DJ Han-

nes: gute Beats zu bester Stimmung. 
Kommt gern verkleidet, Große wie Kleine, und bringt et-
was mit für unser buntes Knabberbuffet. Welcome!

Ostermontag, 21. April 
um 11 Uhr in der Kirche 
St. Marien 
„Der Weg nach Emmaus“ 
mit Abendmahl, anschl. 
fröhliches Ostereiersu-
chen rund um die Kirche 
und gemeinsamer Mit-
bringe-Brunch im Ge-
meindesaal. Bringt dafür 
mit, was euch schmeckt! Getränke, Brötchen und Butter 
organsiert die Gemeinde. 

KINDER UND FAMILIEN
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 Sonntag, 11. Mai um 11 Uhr in der Kirche St. Marien 
„Lasst die Kinder zu mir!“
Mitmach-Anspiel und Kindersegen. Im Anschluss die 
Konferenz der Kinder.

Kinder haben eine eigene Stimme und wollen mitreden. 
Dafür benötigen sie einen angemessenen Rahmen. 
Erstmalig veranstalten wir daher in unserer Ge-
meinde die „Konferenz der Kinder“. Spielerisch 
und mit anschaulichen Beispielen blickt das 
Team gemeinsam mit den Kindern auf 
geplante Aktionen und holt die Meinung 
und Expertise der Kinder ein. Unterstützt 
werden wir an diesem Sonntag von Ulrike 
Droste-Neuhaus, Referentin der Fachstel-
le Kindergottesdienst in der Nordkirche.

Ausblick Kinderferienkirche
Auch im kommenden Herbst wird es in Zusammenarbeit mit 
unserer Nachbargemeinde St. Lukas wieder eine Kinderferi-
enkirche geben, und zwar für alle Vor- und Schulkinder, vom 
20. bis zum 24. Oktober 2025, jeweils 9 bis 15 Uhr. Ihr wollt 
mehr erfahren oder euer Kind schon jetzt anmelden? Das 
geht bei Pastorin Britta Eger.

Musik

Re:choir
Alle Singbegeisterten sind herzlich eingeladen, der re:choir 
freut sich über stimmliche Unterstützung! Wir proben im-
mer von 10-14 Uhr im Gemeindehaus der Christophorusge-
meinde Hummelsbüttel (Poppenbüttler Stieg 25, 22339 Ham-
burg)
Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Kontakt für weitere Infor-
mationen: lilly.sander@gmx.net

Termine: 22. März, 5. April, 17. Mai, 14. Juni

Gitarrengruppe für 
fortgeschrittene Erwachsene

Dienstags von 17 bis 18.30 
Uhr werden auch weiter-
hin Gitarrenklänge im Club-
raum des Gemeindehauses 
zu hören sein! Die Gitarren-
gruppe für fortgeschrittene 
Erwachsene probt dann für 
die Begleitung von Fami-
liengottesdiensten und ihre 
Liederabende im Juni und 
Dezember. Neuzugänge sind willkommen! Bei Interesse bit-
te bei Andreas Hein melden unter: a.hein@kg-ohlsdorf-fuhls 
buettel.de 

Kammermusiktage

Die Kammermusikgruppe trifft sich ab März i.d.R. jeden 1. 
Samstag im Monat von 15–17 Uhr. Folgende Instrumen-
te sind aktuell vertreten: Geige, Cello, Querflöte, Trompete, 
Posaune, Oboe und Klavier. Wer mag noch mitmachen? Alle 
Instrumente sind willkommen. An Musik spielen wir eigent-
lich alles gern, also von Klassik über Folk bis hin zu neu-
en Liedern. Wir arbeiten demokratisch und musizieren im 
Wechsel in den Gemeindehäusern der Kirchengemeinden 
Ohlsdorf-Fuhlsbüttel und St. Lukas Fuhlsbüttel. Fiona Hel-
bing (Violine) unterstützt uns dabei. Lust, reinzuschnup-
pern? Dann melde dich gern unter kantorei@sanktlukas- 
fuhlsbuettel.de 

MUSIK
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Seniorennachmittage am Rübenkamp
Herzlich willkommen zu unserem Seniorentreff mit Bärbel 
Mückley! Alle zwei Wochen montags von 15 bis 17 Uhr kom-
men interessierte Senior*innen im Untergeschoss der Auf-
erstehungskirche (Rübenkamp 310) zusammen. 

3. März   Rosenmontag. Wir feiern Fasching mit Punsch 
und Berlinern.

17. März  „Es krokusst und es primelt“ – Wir begrüßen den 
Frühling mit Gedichten, Liedern und Geschich-
ten. Mit Renate Lamke.

31. März   „Ziege meck – Tischlein deck“ Märchen von wun-
derbaren Speisen. Mit Angelika Rischer.

14. April   Bekannte Zitate – die ihren Ursprung in der Bi-
bel haben. Mit Birgit Wiemann.

28. April   Wir bereiten eine Predigt vor. Mit Pastorin Britta 
Eger.

12. Mai   „Der Mai ist gekommen“ – Gedanken, Bilder, Ge-
schichten. Mit Ulrike Finke.

26. Mai   Bücher des Alten Testamentes. Heute noch von 
Bedeutung? Mit Birgit Wiemann.

 

Spielenachmittage
Lust auf Spiel und gute Gesellschaft? Von 15 bis 
17 Uhr verwandelt sich das gemütliche Café in 
der Auferstehungskirche am Rübenkamp 310 in 
einen lebendigen Treffpunkt für Spielebegeister-
te. Montags, 10. und 24. März, 7. April, 5. und 
19. Mai.

Donnerstagsgespräch und 
Gemeindenachmittage

Gemeinsam durch den Donnerstag! In unserem Donners-
tagsgespräch mit Gemeindemitarbeiterin Petra Pätz verbin-
den wir von 15 bis 17 Uhr sanfte Bewegung (Hockergymnas-
tik), Gespräche und Glauben. Bei Kaffee und Tee tauschen 
wir uns über das aus, was uns bewegt. Monatlich bereichern 
Gäste mit besonderen Themen unsere Runde – natürlich mit 
leckerem Kuchen!

DIE ÄLTERE GENERATION

6. März  Rückblick auf 65 Jahre St. Marien (ursprünglich im 
letzten Monat)

3. April  Frühlingsspazier-
gang im Garten mit 
Constanze Hell

8. Mai  Die Flussschifferkirche 

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

Zwischenzeit im Zwischenraum – 
die Passionszeit bewusst erleben

Durchatmen, zur 
Ruhe kommen, Po-
sition bestimmen 
und neue Wege 
einschlagen, dazu 
lädt uns die Zeit 
zwischen Ascher-
mittwoch und Os-
tern ein. 7 Wochen 
anders leben- sei 

es durch Verzicht oder dem Ausprobieren und Einüben neu-
er Gewohnheiten. Der Weg ist weit und so braucht es Zeit 
und Raum zum auftanken. Für Meditation und die Auseinan-
dersetzung mit Bibeltexten, Austausch und Stille, singen und 
beten wollen wir uns Zeit nehmen und uns gemeinsam für 
den Weg stärken. Dazu lade ich Sie herzlich ein in der Zeit 
zwischen Aschermittwoch und Ostern jeweils am Donners-
tagabend von 19 Uhr bis 20.30 Uhr ins Gemeindehaus Am 
Hasenberge zu kommen. 

Die Termine sind: 6., 13. und 27. März, 3., 10., und 17.   April. 
Zum Abschluss besuchen wir am 17. April gemeinsam den 
Gründonnerstagsgottesdienst mit Feierabendmahl um 19 Uhr 
in St. Lukas. 

Ich freue mich auf Sie! Ihre Pastorin Annelott Bader
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„wunderbar geschaffen!“ – Weltgebetstag 
in der Christophorusgemeinde

Freitag, 7. März 2025 um 18 Uhr 
in der Christophoruskirche, Got-
tesdienst mit kulinarischem Mitei-
nander im Anschluss 

Der Weltgebetstag 2025 kommt 
von den Cook-Inseln, einer Insel-
gruppe im Südpazifik. Die christ-
lichen Frauen dort laden uns ein, 
ihre positive Sichtweise zu teilen: 
Wir sind „wunderbar geschaffen!" 
– eine Perspektive, die sie aus 
Psalm 139 und ihrer Maorikultur 
schöpfen.

Die Cook-Inseln sind ein Tropenparadies mit etwa 15.000 Ein-
wohnern, von denen 90 Prozent den christlichen Glauben 
leben. Während die Schreiberinnen des Gottesdienstes die 
Schönheit ihrer Heimat betonen, gibt es auch Herausforde-
rungen: Der steigende Meeresspiegel bedroht die Atolle, und 
die mögliche Förderung von Manganknollen am Meeresbo-
den spaltet die Bevölkerung.

Unsere Tanzgruppe 
in der Gemeinde 

Wir treffen uns i.d.R. alle zwei Wochen bei Musik internatio-
naler Folklore zu Kreistänzen am

8. und 22. März, sowie 
5. und 26. April (wir 
tanzen nicht am Kar-
samstag).

Alle sind willkommen! 
Renate Lamke 

Abschiedsparty mit Open Stage

Freitag, 28. März 2025 um 18.30 Uhr im Gemeindesaal Am 
Hasenberge

An einem bunten, fröhlichen Abend wollen wir Andreas Hein 
und seine Zeit bei uns feiern, uns bei ihm bedanken und ihm 
den Segen Gottes mitgeben. Nicht nur Beiträge für den Buf-
fettisch sind willkommen, sondern auch Beiträge für die Büh-
ne: Wer on Stage singen, sprechen oder spielen möchte, mel-
de sich bitte bei Pastorin Britta Eger an.

Jugendgottesdienst
am 4. April um 18 Uhr in der Christopho-
ruskirche Hummelsbüttel

Wir feiern Gottesdienst mit Jugend-
lichen und jung Gebliebenen.
Wir singen moderne Lieder. 
Im Anschluss gibt es Limo und Snacks.
Du bist eingeladen!

Bachkantatengottesdienst 
„Himmelskönig, sei willkommen“ BWV 182

Sonntag, 6. April um 11 Uhr in der Kirche St. Marien

Blockflöte: Luise Catenhusen
Alt: Katharina Schote, Tenor: N.N., Bass: N.N.
Streicherensemble, Kantorei Fuhlsbüttel-Ohlsdorf
Orgel: Johannes Opfermann
 
Mit der Verabschiedung unserer Kantorin Johanna Veit. Im 
Anschluss an den Gottesdienst wollen wir Johanna ausgiebig 
beim Kirchenkaffee feiern und freuen uns über Beiträge für 
ein leckeres Buffet!
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Zwischen Traum und Dämmerung: 
Lieder und Duette mit Klavier 

und Klarinette
Sonntag, 6. April um 19 Uhr im Gemeindesaal St. Lukas

Das ArcoIris Kammermusik-Kollektiv e.V. lädt ein zu einer 
musikalischen Reise in die Welt der Träume. Das junge En-
semble präsentiert Lieder und Duette von Johannes Brahms, 
Lili Boulanger, Clara Schumann, Francis Poulenc und Herr-
mann Reutter. Ein besonderer Höhepunkt: die Uraufführung 
eines Auftragswerks des Komponisten Martín Letelier. Beglei-
tet wird die Musik von live gezeichneten abstrakten Bildern 
auf einem Tageslichtprojektor.

Die öffentliche Generalprobe im Gemeindesaal der St. Lukas 
Gemeinde Fuhlsbüttel bildet den Auftakt einer Konzerttour-
nee durch die Heimatorte der Musizierenden. Es musizieren: 
Anna Schote (Sopran), Katharina Schote (Mezzosopran), Jo-
hannes Opfermann (Klavier), Anna-Sophia Arnold (Klarinet-
te). Dramaturgie und Konzeption: Lilli Oeverink.

Gottesdienstwerkstatt

Haben Sie Lust, einen Gottesdienst mit vorzubereiten? Wir 
lesen gemeinsam den Predigttext und tauschen uns dazu 
aus, überlegen uns Fürbitten und suchen Lieder aus. Viel-
leicht haben Sie ja auch eine Idee für eine Begrüßung oder 
die Dekoration oder bringen ganz eigene Impulse mit. Damit 
wir gut ins gemeinsame Arbeiten kommen, sollten wir min-
destens zu dritt sein. Melden Sie sich bitte vorher bei mir an, 
wenn Sie dabei sein wollen, auch wenn Termin oder Uhrzeit 
nicht passen. Dann werden wir eine Lösung finden. 

Termine:  8. April (für den 20. April Ostern) und 22. April 
(für den 4. Mai mit Tauferinnerung), jeweils um 16 Uhr im 
Gemeindehaus Am Hasenberge.

Herzlich willkommen! 
Pastorin Annelott Bader 

Gemeinsam am Tisch – Feierabendmahl 
an Gründonnerstag

Gründonnerstag, 17. April 2025 um 19 Uhr im Gemeinde-
saal St. Lukas

Ein besonderer Abend erwartet Sie, wenn unsere Konfir-
mand*innen den Gemeindesaal St. Lukas in einen Ort der 
Begegnung verwandeln. Hier erleben wir, was Jesus uns vor-
gelebt hat – eine Tischgemeinschaft, bei der alle willkommen 
sind. Und wir feiern gemeinsam – die Gemeinden St. Lukas 
und Ohlsdorf-Fuhlsbüttel rücken zusammen. Die Pastorin-
nen Britta Eger und Susanne Lehmann gestalten diesen Got-
tesdienst, bei dem wir uns an Jesu letztes Mahl erinnern und 
zugleich Gemeinschaft neu erleben.

Machen Sie mit! Bringen Sie etwas für unser buntes Buffet 
mit – ob Salat, Aufstrich oder Käse. Für Brot, Butter und Ge-
tränke sorgen wir. Jung oder alt, Gemeindemitglied oder 
neugieriger Gast – kommen Sie dazu!
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Musikalische Andacht 
zur Sterbestunde

Karfreitag, 18. April um 15 Uhr in der Kirche St. Marien

Kantorei Fuhlsbüttel-Ohlsdorf mit Bachchorälen u.a. (Leitung: 
Nicola Bergelt)
Orgelimprovisationen von Enno Gröhn
Ausgewählte Texte
Pastorin Annelott Bader

Osternacht am Lagerfeuer
in St. Lukas

am Samstag, 19.04.2025 um 19 Uhr für Konfis und Jugend-
liche mit Nicole Hohloch
• gemeinsames Abendessen
• verschiedene Kreativangebote

ab 22 Uhr Osternacht für alle mit Christiane Wittig
Lagerfeuer auf dem Kirchplatz, Zeit für Gespräche, Stille, 
stündliche Lesungen in der dunklen Kirche
6 Uhr am Ostermorgen: Abschluss mit Frühgottesdienst

Anmeldung bitte über das Gemeindebüro in St. Lukas: 
Tel.: 040 596400 oder sekretariar@sanktlukas-fuhlsbuettel.de

Bleibet hier und wachet mit mir.

„Du schaffst das!“ 
Marathon am Sonntag, 27. April 2025 vor dem Gemeinde-
haus Am Hasenberge

Jubel und Trubel beim 
Hamburger Marathon. 
Seid dabei, wenn wir 
die Läufer anfeuern, 
uns selbst mit Brötchen, 
Waffeln, Sekt und Selters 
stärken oder einfach die 
Stimmung genießen. Ab 
11.30 Uhr können Plaka-

te mit Mutworten gestaltet werden, damit die Laufenden für 
das letzte Stück ihre Kraftreserven mobilisieren.

Berührt – ein Liederabend 
mit Werken von Astrid Schmidt

Ein besonderes Kon-
zert erwartet Sie am 
Sonntag, 11. Mai 
2025 um 17 Uhr in 
der Kirche St. Mari-
en. Die Komponistin 
Astrid Schmidt prä-
sentiert ihre Verto-
nungen von Gedich-
ten Rilkes, Heines, 
Kalékos und anderer. 
Ihre Werke verbinden 
spätromantische Ein-
flüsse mit Elementen 
aus Jazz und moder-
ner Musik.

Es musizieren: Sophia Oster (Sopran), Mari Adachi (Kla-
vier), das Astrid Schmidt a cappella Quartett und das Astrid 
Schmidt Vokalensemble. Die Komponistin führt durch den 
Abend und singt selbst im Quartett.
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Save-the-dates in der Kirche St. Marien:

8. Juni (Pfingsten) um 17 Uhr: Orgelkonzert mit Matthias 
Neumann
15. Juni: Bläserkonzert mit brass con brio
29. Juni: Festgottesdienst zum 65-jährigen Jubiläum der 
Kirche St. Marien mit Würdigung der Ehrenamtlichen sowie 
Kantoreikonzert mit Instrumental- und Vokalsolist*innen - 
Dvorak Messe in D-Dur u.a. 

Zum Abschied – Gespräch mit unserem 
Jugendmitarbeiter Andreas Hein

Mit Blick auf 26 Jahre Gemeindearbeit – woran erinnerst 
du dich besonders gern?
An das Ende des Krippenspiels in der Nikodemuskirche. Da 
haben wir immer ein bestimmtes Lied mit Bewegungen ge-
sungen. Die ganze Gemeinde hat mitgemacht. Einmal ging 
mein Blick nach oben auf die Empore. Da war ein 17-jähriger. 
Der hatte schon die Arme gehoben, bevor es überhaupt los-
ging. Der wusste das schon. Das hat mich in meiner Arbeit 
bestärkt.

Singt! – Singegottesdienst 
zum Mitmachen

Sonntag, 18. Mai 2025 um 11 Uhr in der Kirche St. Marien

An Kantate werden in diesem Jahr die Lieblingslieder der 
Gemeinde gesungen. Wünsche können im Vorfeld bis zum 
15. Mai an Pastorin Britta Eger geschickt werden (b.eger@kg-
ohlsdorf-fuhlsbuettel.de). Direkt vor dem Gottesdienst wer-
den die Favoriten abgestimmt und dann gemeinsam im Got-
tesdienst gesungen.

Christi Himmelfahrt: 
Open-Air-Gottesdienst in Klein-Borstel

Sonntag, 29. Mai 2025 um 11 Uhr in Klein-Borstel neben 
dem Gemeindehaus

Wie jedes Jahr feiert die Region Mittleres Alstertal gemein-
sam den Himmelfahrtsgottesdienst unter freiem Himmel bei 
hoffentlich gutem Wetter, dieses Mal in Klein Borstel neben 
dem Gemeindehaus. Nach dem Gottesdienst wollen wir zu-
sammen picknicken und freuen uns über leckere Beiträge für 
ein gemeinsames Buffet. Herzliche Einladung! Pastorin An-
nelott Bader, Pastor Melsbach & Team. 

MENSCHEN IM BLICK
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und ließ sich für neue Ideen begeistern. Ihr großes Interesse 
galt Menschen, Ländern und Kulturen – gerne ließ sie auch 
andere durch Bilder und Berichte an ihren Reisen teilhaben.
Als wir uns bei ihrer Trauerfeier am 10. Januar 2025 von 
Christa verabschiedet haben, wurde deutlich, wie groß ihr 
Netzwerk gewesen war, wie viele Menschen zu ihrem Leben 
gehört haben.

Sie hinterlässt ihre Zwillingsschwester und ihren Schwager, 
Gisela und Bernfried von Beesten, zudem die gesamte Fami-
lie Pätz mitsamt den Enkelkindern und eine große Lücke in 
unserer Gemeinde. Danke, liebe Christa, für all dein Engage-
ment, danke dafür, dass du unser Leben bereichert hast!

Pastorin Britta Eger und Petra Pätz

Gibt es etwas, das du vermissen wirst?
Das etwas neu anfängt, neue Gruppen, neue Begegnungen, 
neue Überlegungen …

Was nimmst du mit, was hast du gelernt?
Beim Einstellungsgespräch wurde ich nach einer Schwäche 
von mir gefragt: Ungeduld! Mittlerweile ist es so: Ich bin ge-
duldiger geworden. Ich habe überhaupt kein Problem damit, 
Dinge immer wieder zu wiederholen, und sie scheinbar ein-
fach zu belassen. 

Hast du eine Lieblingsbibelstelle?
Das ist wirklich der Psalm 23. Dieses Vertrauen. Obwohl man 
im finsteren Tal ist, mehr auf Stecken und Stab zu schauen. 
Das hat mir Mut gemacht: Es geht wieder raus. Ich habe da 
auch so einen alten Nussbaum an der Wand lehnen, einen 
richtigen Stecken. Der versinnbildlicht mir das. 

Was erwartet dich jetzt?
Ein Stück weit aufzuräumen an dem Punkt, an dem ich bin. 
Ganz praktisch auch. Ich möchte ungern einen vollgemüllten 
Schreibtisch hinterlassen. 

Von Herzen Dank für das Gespräch und für all die Jahre 
bei uns, Andreas!

Mit offenen Armen und offenem Herzen - 
Erinnerungen an Christa Guhl

So spontan wie Christa Guhl im Leben gewesen ist, so über-
raschend ging sie auch aus dieser Welt. Am 12. Dezember 
2024 ist sie im Alter von 82 Jahren ganz plötzlich gestorben. 

Christa gehörte in unserer Gemeinde zum kleinen Kreis der 
Ehrenamtlich-Hauptamtlichen, die treu und großzügig mit 
ihrer Zeit das Gemeindeleben über viele Jahre lang mit-
prägten. Christa war ein echtes Energiebündel, wenn es um 
tatkräftige Unterstützung bei gemeindlichen Projekten oder 
Aufräumaktionen ging. Auf sie war immer Verlass. Sie konn-
te gut zuhören und war empathisch in ihren Begegnungen. 
Ihr Herz hatte sie am rechten Fleck. Christa scheute sich auch 
nicht, Dinge, die ihr am Herzen lagen, anzusprechen, und 
konnte auch dafür kämpfen. Dabei war sie nicht nachtragend 
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Gottesdienste 

 

 Estomihi: Kommt, ladet alle ein!
So 2.3.  15 Uhr im Gemeindesaal St. Lukas Faschings-

familienkirche mit den Kinderchören (Leitung 
Johanna Veit), Pastorin Britta Eger & Team,  
im Anschluss Familiendisco mit Knabberbuffet  
(siehe Seite 11) 

  9.30 Uhr Kirche Maria Magdalenen · 11 Uhr 
Christophoruskirche

 Aschermittwoch: Bedenken
Mi 5.3.   18 Uhr Kirche Maria Magdalenen Passions- 

andacht regional in Klein Borstel

 Weltgebetstag: wunderbar geschaffen
Fr 7.3.  18 Uhr Christophoruskirche regionaler Got-

tesdienst, vorbereitet und durchgeführt von 
ehrenamtlichen Frauen für alle, im Anschluss 
gemeinsamer Austausch zu Leckereien

 Invocavit: Nur Mut!
So 9.3.  11 Uhr im Gemeindesaal Am Hasenberge 

Abendmahlsgottesdienst mit Pastorin Annelott 
Bader

  9.30 Uhr Kirche Maria Magdalenen · 11 Uhr 
Christophoruskirche

 Reminiszere: Also hat Gott die Welt geliebt
So 16.3.  11 Uhr im Gemeindesaal St. Lukas Abend-

mahlsgottesdienst mit Pastorin Susanne  
Lehmann

  9.30 Uhr Kirche Maria Magdalenen · 11 Uhr 
Christophoruskirche mit Querflötenensemble

 Okuli: Hoher Einsatz 
So 23.3.  11 Uhr im Gemeindesaal Am Hasenberge  

Gottesdienst mit Pastorin Astrid Wolters
  9.30 Uhr Kirche Maria Magdalenen · 11 Uhr 

Christophoruskirche

 Lätare: Trotzdem
So 30.3.   11 Uhr im Gemeindesaal St. Lukas  Gottes-

dienst mit Pastorin Susanne Lehmann
  9.30 Uhr Kirche Maria Magdalenen · 11 Uhr 

Christophoruskirche Familiengottesdienst
A
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 Judika: Wenn alles dagegenspricht
So 6.4.  11 Uhr Kirche St. Marien Musikalischer  

Gottesdienst mit der Bachkantate   
„Himmelskönig,  sei hochwillkommen“ BWV 182, 

  Kantorei Fuhlsbüttel-Ohlsdorf und der Verab-
schiedung von Kantorin Johanna Veit, Pastorin 
Britta Eger, im Anschluss Kirchenkaffee

  9.30 Uhr Kirche Maria Magdalenen · 11 Uhr 
Christophoruskirche

 Palmarum: Hilfe zur rechten Zeit
So 13.4.   11 Uhr Gemeindesaal St. Lukas Familien- 

gottesdienst mit Kinderchören und der  
Verabschiedung von Kantorin Johanna Veit, 
Pastorin Susanne Lehmann

  9.30 Uhr Kirche Maria Magdalenen · 11 Uhr 
Christophoruskirche

 Gründonnerstag: Haltet zusammen!
Do 17.4.   19 Uhr Gemeindesaal St. Lukas Feierabend-

mahl mit den Konfirmand*innen, Pastorin  
Britta Eger und Pastorin Susanne Lehmann 
(siehe Seite 19)

  19 Uhr Kirche Maria Magdalenen · 19 Uhr  
Christophoruskirche

 Karfreitag: Vollbracht?
Fr 18.4.  11 Uhr Kirche St. Lukas Gottesdienst mit  

Pastorin Susanne Lehmann
  15 Uhr Kirche St. Marien Musikalische Andacht 

zur Sterbestunde mit Pastorin Annelott Bader 
(mehr dazu siehe Seite 20)

  11 Uhr Christophoruskirche · 15 Uhr Kirche  
Maria Magdalenen

 Osternacht: In der Tiefe der Nacht
Sa 19.4.  22 Uhr Kirche St. Lukas Beginn der Osternacht 

(mit Anmeldung, siehe Seite 20)
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 Kantate: Singt!
So 18.5.  11 Uhr Kirche St. Marien Singegottesdienst  

mit Pastorin Britta Eger
  9.30 Uhr Kirche Maria Magdalenen mit Abend-

mahl · 11 Uhr Christophoruskirche mit Chor und 
Kindergottesdienst

 Rogate: In meinem Namen
So 25.5.  11 Uhr Kirche St. Lukas Gottesdienst mit  

Pastorin Susanne Lehmann
  9.30 Uhr Kirche Maria Magdalenen · 11 Uhr 

Christophoruskirche 

 Himmelfahrt: Zwischen Himmel und Erde
Do 29.5.  11 Uhr beim Gemeindehaus Klein Borstel 

(Stübeheide) Regionaler Freiluftgottesdienst 
mit Pastorin Annelott Bader und Pastor Detlef 
Melsbach, im Anschluss Mitbringebuffet (siehe 
Seite 22)

 Exaudi: Eines Tages wird es sein
So 1.6. 11 Uhr Kirche St. Marien Gottesdienst
  9.30 Uhr Kirche Maria Magdalenen · 11 Uhr 

Christophoruskirche mit Abendmahl

 Ostersonntag: Siehe, ich bin lebendig
So 20.4.  6 Uhr Osterfrühgottesdienst St. Lukaskirche 

und Kirche Maria Magdalenen
  11 Uhr Kirche St. Marien Festgottesdienst mit 

Abendmahl und dem Posaunenchor Marien-
blech (Leitung: Moritz Kröger), Pastorin Annelott 
Bader (mit Gottesdienstwerkstatt, siehe Seite 17)

  9.30 Uhr Kirche Maria Magdalenen mit Kinder-
chor · 11 Uhr St Lukaskirche mit Kantorei Fuhls-
büttel-Ohlsdorf und Christophoruskirche

 Ostermontag: Der Weg nach Emmaus
Mo 21.4.  11 Uhr Kirche St. Marien Familienkirche re-

gional mit Abendmahl, Pastorin Britta Eger & 
Team, im Anschluss fröhliches Ostereiersuchen 
rund um die Kirche und Mitbringe-Brunch im 
Gemeindesaal

 10 Uhr Christophorushaus

 Quasimogeniti: Himmlische Erbschaft
So 27.4.  11 Uhr Kirche St. Lukas Abendmahlsgottes-

dienst mit re:choir (Leitung: Lilly Sander),  
Pastorin Susanne Lehmann

  9.30 Uhr Kirche Maria Magdalenen · 11 Uhr 
Christophoruskirche

 Miserikordias Domini: Gut behütet
So 4.5.  11 Uhr Kirche St. Marien Gottesdienst mit 

Tauferinnerung, Pastorin Annelott Bader (mit 
Gottesdienstwerkstatt, siehe Seite 18)

  9.30 Uhr Kirche Maria Magdalenen Konfirmation 
· 11 Uhr Christophoruskirche mit Abendmahl

 Du sollst ein Segen sein!
Sa 10.5.  11 Uhr Kirche St. Marien Konfirmationsgottes-

dienst mit Pastorin Wiebke Seeler

 Jubilate: Wunderbar!
So 11.5.  11 Uhr Kirche St. Marien Familienkirche „Lasst 

die Kinder zu mir!“ mit Kindersegen, Pastorin 
Britta Eger & Team, im Anschluss die Konferenz 
der Kinder (siehe Seite 12)

  11 Uhr Kirche St. Lukas Abendmahlsgottes-
dienst mit Pastorin Susanne Lehmann

  9.30 Uhr Kirche Maria Magdalenen · 11 Uhr 
Christophoruskirche Konfirmationen
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Friedhof OhlsdorfFlughafen

Ring 3

Hier finden Sie uns:

Herzlichen 
Dank!

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ohlsdorf-Fuhlsbüttel
Ev. Bank eG 
IBAN: DE44 5206 0410 0006 4460 27

Förderverein St. Marien
HASPA 
IBAN: DE87 2005 0550 1215 1243 53

Förderverein Kirchenmusik Fuhlsbüttel & Ohlsdorf
apoBank Düsseldorf 
IBAN: DE85 3006 0601 0021 3831 51

Förderverein INI – Kindertagesheim der
Nikodemus-Kirchengemeinde Ohlsdorf e.V.
Spendenkonto
Hamburger Volksbank
IBAN: DE 14 2019 0003 0089 0212 07

Es gibt viele Wege unsere Gemeinde 
und die ihr nahestehenden 
Vereine zu unterstützen. 

Spendenkonten haben wir aber auch: 

Impressum 

Redaktion Pastorin Britta Eger (V. i. S. d. P.), Petra Pätz 

Layout Librito, Agnes von Beöczy 
Auflage 1000; Druck OPS Obenhaupt Publishing Service GmbH
Fotos Seite 1: C. Schüßler/Adobe Stock.com; Seite 3: Caspar von Beöczy, Seite 4: 
Claudia Blume; Seite 6: Claudia Sohns; Setie 8: unsplash; Seite 13: hayo/Adobe 
Stock.com; Seite 15: Jeanette Dietl/Adobe Stock.com; Seite 15: bittedankeschön/
Adobe Stock.com; Seite 16: Konstantin Shishkin/Adobe Stock.com; Seite 17: 
ntsstudio/Adobe Stock.com;  Seite 18: ArcoIris Kammermusik-Kollektiv e.V., Seite 
19: Dariia Belkina/shutterstock; Seite 21 oben: pixabay, unten: Nils Jöhnk; Seite 22: 
congerdesign/pixabay, Seite 22: Andrey Pugachev/shutterstock; Seite 23 und 25: 
Britta Eger, weitere Fotos: privat
Dieser Gemeindebrief wurde auf mit dem Blauen Engel zertifiziertem Papier 
gedruckt.
Der nächste Redaktionsschluss ist der 27. April 2025.

Brauchen Sie einen Fahrdienst vom 
Bezirk Nikodemus zum Sonntagsgottesdienst 

in der Kirche St. Marien? 
Rufen Sie an unter 411 88 17 22!

Kirche St. Marien

Kirche Maria Magdalenen

Ev. Kita Ohlsdorf

Kirche St. Lukas

Christophoruskirche

Seniorennachmittag 
am Rübenkamp
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Kirchengemeinde Ohlsdorf-Fuhlsbüttel
www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de 

Gemeindebüro
Am Hasenberge 44
22337 Hamburg
info@kg-ohlsdorf-
fuhlsbuettel.de

dienstags 15–17 Uhr
freitags 10–12 Uhr 

Gemeindesekretärin
Claudia Antusch
Telefon 411 88 17-22
Fax 411 88 17-27
c.antusch@kg-ohlsdorf-
fuhlsbuettel.de

Kirche St. Marien
Maienweg / 
Ecke Am Hasenberge

Pfarrteam
Pastorin Britta Eger
NEU!: Telefon 500 90 332
b.eger@kg-ohlsdorf-
fuhlsbuettel.de 

Pastorin Annelott Bader
Telefon 0151 23364484
A.Bader@kg-ohlsdorf-
fuhlsbuettel.de

Kirchengemeinderat
KGR-Vorsitzende: Pastorin 
Britta Eger
Stellvertreterin: Inga Dammin 
ingadammin@freenet.de

Hausmeister
Sven von Hachten
Telefon 411 88 17-20
hausmeister@kg-ohlsdorf-
fuhlsbuettel.de

WIR SIND FÜR SIE DA

Kinder und Jugend
Andreas Hein 
Telefon 0160 980 380 60
a.hein@kg-ohlsdorf-
fuhlsbuettel.de 

Regionale Jugendarbeit
Lonja Fischer 
bis März 2025
Telefon 59 35 28 65 u. 
01515-15 26 834
jugend.mittleres.alstertal@
gmail.com

Ev. Kita Ohlsdorf
Leitung Ramona Friedrich
Telefon 630 45 72
kth.ohlsdorf@eva-kita.de
fuhlsbuettler-str.eva-kita.de

Diakonie
Petra Pätz
Telefon 411 88 17-20
und 0160 980 390 74
miteinander@kg-ohlsdorf-
fuhlsbuettel.de

Kirchenmusik
Johanna Veit
bis April 2025 
Kantorei@sanktlukas-
fuhlsbuettel.de
Telefon 0151 15 24 62 53 
Posaunenchor
Moritz Kröger
über das Gemeindebüro
Re:choir
Lilly Sander 
lilly.sander@gmx.net

Seniorennachmittag 
in der Auferstehungskirche
im Ehrenamt: Bärbel Mückley
Telefon 181 622 42 


